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DTM trifft Rock beim PS-Festival am Dekra Lausitzring 
 

• Vier verschiedene Sieger in vier Rennen: Geht die Serie in der Lausitz weiter? 
• Motorsport trifft Musik mit Konzert von Dick Brave auf der DTM Powerstage 
• Open-Air-Kino und Public Viewing zur Fußball-WM am Lausitzring 

 
M⁄nchen. Rasante Rennaction und fetziger Rock ’n’ Roll: Die DTM sorgt beim ersten 
Deutschland-Stopp der Saison auf dem Dekra Lausitzring (19. bis 21. Juni) f⁄r ein Motorsport-
Spektakel mit Festivalcharakter. Mercedes-AMG reist mit einem klaren Ziel in die Lausitz. 
Tabellenf⁄hrer Maro Engel (Monaco/Mercedes-AMG Team Ravenol) und der Gesamtzweite 
Lucas Auer (A/Mercedes-AMG Team Landgraf) wollen ihre Spitzenpositionen behaupten. 
Dahinter lauert BMW-Pilot Marco Wittmann (F⁄rth/Schubert Motorsport) als Gesamtdritter. 
Außerdem erwartet die Zuschauer Rennsport im XXL-Format: Im Rahmen der neuen TGP-
Meisterschaft jagen ⁄ber 1.000 PS starke Trucks durch die Lausitz. Am Samstagabend gibt 
„Dick Brave“ alias Sasha, Deutschlands bekanntester Rock ’n’ Roller, auf der „DTM Powerstage 
presented by Pirelli“ Vollgas. Tickets gibt es ab 59 Euro unter dtm.com. Kinder und Jugendliche 
unter 16 Jahren haben in Begleitung eines Erwachsenen freien Eintritt. ProSieben zeigt die 
Rennen live im Free-TV und ⁄bertr¬gt am Samstag und Sonntag ab 13 Uhr. Im kostenlosen 
Stream sind die beiden Meisterschaftsl¬ufe bei Joyn, ran.de, ServusTV On und dem YouTube-
Kanal der DTM zu sehen. 
 
Keyfacts, Dekra Lausitzring, Schipkau, Saisonrennen 5 und 6 von 16 
 

• Streckenl¬nge: 3.478 Meter 
• Layout: Zw‘lf Kurven (f⁄nf Rechts-, sieben Linkskurven), gegen den Uhrzeigersinn 

befahren 
• Sieger 2025, Rennen 1: Lucas Auer (Mercedes-AMG Team Landgraf, Mercedes-AMG 

GT3) 
• Sieger 2025, Rennen 2: Jack Aitken (Emil Frey Racing, Ferrari 296 GT3) 

 
Unberechenbare DTM – vier Rennen, vier verschiedene Sieger 
In jedem der bisherigen vier Meisterschaftsl¬ufe gab es einen anderen Sieger. Setzt sich diese 
Serie am kommenden Wochenende fort? Daf⁄r m‘chte Auer sorgen: Der ¥sterreicher ist ein 
echter Lausitzring-Spezialist, gewann dort 2016 sein erstes DTM-Rennen und feierte im 
vergangenen Jahr bereits seinen vierten Sieg in der Lausitz. Baut Auer seine Erfolgsbilanz 
weiter aus, k‘nnte er die Tabellenf⁄hrung ⁄bernehmen. Der aktuelle Spitzenreiter Engel 
⁄berzeugt mit kluger Strategie und schnellen Boxenstopps. Dadurch konnte der Wahl-
Monegasse auch von hinteren Startpl¬tzen aus weit nach vorn fahren – alle vier bisherigen 
Rennen beendete Engel unter den Top-Sechs. 
 

https://www.dtm.com/
https://www.joyn.de/
https://ran.de/
https://www.servustv.com/
https://www.youtube.com/DTM
https://www.youtube.com/DTM
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Mit R⁄ckenwind kommt Ben D‘rr (Butzbach/D‘rr Motorsport) in die Lausitz. Dank eines 
starken Auftritts in Zandvoort hat sich der McLaren-Pilot auf Tabellenplatz sechs vorgearbeitet. 
„In der vergangenen Saison hatten wir die Pace, haben aber zu viele unn‘tige Fehler gemacht. 
Entweder war ich schnell, dann liefen die Boxenstopps nicht optimal oder umgekehrt. Dieses 
Jahr bekommen wir alles auf den Punkt”, erkl¬rt der McLaren-Fahrer. Formstark pr¬sentiert 
sich auch Kelvin van der Linde (Schubert Motorsport). Der S⁄dafrikaner feierte in Zandvoort 
seinen ersten DTM-Sieg f⁄r BMW und hat gute Erinnerungen an die Rennstrecke in 
Brandenburg. „Auf dem Lausitzring habe ich 2024 gewonnen und auch einen zweiten Platz 
geholt. Die Strecke macht viel Spaß, dort ist gutes Racing m‘glich. Wir fahren mit einem guten 
Momentum dorthin und sind voller Motivation”, sagt der BMW-Werksfahrer. Das gilt auch f⁄r 
Neuling Finn Wiebelhaus (Obertshausen/HRT Ford Racing). Der 20-J¬hrige war im Ford 
Mustang GT3 beim DTM-Test auf dem Lausitzring vor knapp zwei Wochen der Schnellste. 
 
Heimspiel f⁄r Lamborghini-Werkspilot Paul 
Der Lausitzring z¬hlt mit seinen zw‘lf teils sehr langsamen Kurven sowie wenigen Geraden zu 
den technisch schwierigsten DTM-Kursen. Markenzeichen der 3,478 Kilometer langen Strecke 
sind zudem die vielen Bodenwellen. Lamborghini-Pilot Maximilian Paul (TGI Team by GRT) aus 
Dresden freut sich auf sein Heimspiel und baut auf die Unterst⁄tzung der einheimischen Fans. 
„Es ist immer wieder etwas ganz Besonderes, vor den eigenen Zuschauern zu fahren. Das gibt 
einem extra Motivation. Man muss auf der anspruchsvollen Strecke jede Kurve exakt treffen, 
sonst wird die darauffolgende noch schwieriger und man verliert viel Zeit. Zudem ist das 
Fahrzeug-Handling bei den vielen Bodenwellen besonders wichtig”, sagt der Lokalmatador.  
 
Entertainment pur auf und neben der Rennstrecke 
Der Lausitzring bietet beim dritten DTM-Stopp auch neben der Strecke ein Top-Programm. Am 
Freitagabend gibt es in der DTM Fan Zone das Cinestar-Open-Air-Kino mit dem Film „Need for 
Speed“. Am Samstagabend wird es dann auf der „DTM Powerstage presented by Pirelli“ laut: 
Erst heizen die Coldplay-Tribute-Band Goldplay.live und DJ Tomekk den Besuchern ein, bevor 
Dick Brave alias Sasha mit Rock ’n’ Roll f⁄r Festival-Feeling und beste Stimmung sorgt. Das 
Open-Air-Konzert ist f⁄r alle Ticketinhaber kostenlos. Im Anschluss erwartet die Besucher 
zudem ein Public Viewing der Fußball-Weltmeisterschaft: Ab 22 Uhr trifft die deutsche 
Nationalmannschaft auf die Elfenbeink⁄ste.  
 
Auch auf der Rennstrecke gibt es am Lausitzring volles Programm: Neben der DTM, dem 
ADAC GT Masters, dem Porsche Sixt Carrera Cup Deutschland und der TGP-Meisterschaft geht 
erstmals die neue Nachwuchsserie BMW M2 Cup an den Start. Am Freitagnachmittag haben 
die Fans bei der Track Safari die M‘glichkeit, im Bus ⁄ber den Lausitzring zu fahren und 
vorbeiziehenden DTM-Fahrzeuge aus n¬chster N¬he zu beobachten.  
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